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Öffnungszeiten 
 
Bibliothek im Schloß 

 
Dienstag:  9:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00  
Donnerstag:  9:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00  
 
Kinderbibliothek in der Schule 
Mittwoch:      12:30  – 14:00  
Freitag:    9:00  –  12:00  
 
Liebe Kinder, 
während der Ferien bleibt die Kinderbibliothek 
geschlossen. Schaut doch dafür mal in der Bibliothek im 
Schloß vorbei. 
 

 
LESEN|HÖREN|SEHEN 
 
Benutzergebühren: 
Kinder:  2,50 € / Jahr 
Erwachsene: 5,00 € / Jahr 
 

LESEN als Geschenk – Verschenken Sie doch einmal einen Gutschein für ein Jahr 
Bibliotheksbenutzung. Nähere Informationen in der Bibliothek und im Internet unter 
www.lohmen-sachsen.de 



Neuerwerbungen                          Januar 2023 
 
Romane:   
Berg, Eric: Die Toten von Fehmarn 
Überraschend erhält Doro Kagel einen Anruf. Ihr Jugendfreund Jan-Arne, zu dem sie seit 
vielen Jahren keinen Kontakt mehr hatte, wurde auf Fehmarn ermordet. Doch kurz, bevor er 
im Krankenhaus starb, flüsterte er Doros Namen. In Doro werden sofort Erinnerungen wach 
an ihren letzten Besuch auf der Insel vor vielen Jahren. An den jungen Vagabunden Bolenda, 
dessen Leiche sie und ihre Clique damals am Weiher fanden, und dessen Tod nie aufgeklärt 
wurde. Und an das »Geheimnisspiel«, das sie und ihre Freunde damals spielten. Ein wenig 
angetrunken, hatte jeder der acht Freunde anonym ein Geheimnis auf einen Zettel 
geschrieben. Einer der Zettel lautete: Ich weiß, wer den Bolenda getötet hat.  
 
Carrère, Emmanuel: Yoga 
Alles beginnt gut: Emmanuel Carrère erfreut sich eines gelungenen Lebens und plant ein 
feinsinniges Büchlein über Yoga. Heiter und sachkundig will er seine Erkenntnisse über die 
»inneren Kampfkünste« darlegen, die er seit einem Vierteljahrhundert praktiziert und bei 
seinen Recherchen in einem Meditationszentrum läuft noch alles bestens, doch dann wird er 
eingeholt: vom Tod eines Freundes beim Anschlag auf Charlie Hebdo, von unkontrollierbarer 
Leidenschaft , Trennung und Verzweiflung. Sein Leben kippt, eine bipolare Störung wird 
diagnostiziert und Carrère verbringt vier quälende Monate in der Psychiatrie, wo er versucht, 
seinen Geist mit Gedichten an die Leine zu legen. Entlassen und verlassen lernt er auf Leros 
in einer Gruppe minderjähriger Geflüchteter ganz anders Haltlose kennen, aber findet auch 
Trost durch Musik und Gespräch. Zurück in Paris stirbt sein langjähriger Verleger, und doch 
gibt es am Ende auch wieder Licht. Yoga ist die Erzählung vom mal beherrschten, mal 
entfesselten Schwanken zwischen den Gegensätzen.  
 
Dröscher, Daniela: Lügen über meine Mutter 
»Lügen über meine Mutter« ist zweierlei zugleich: die Erzählung einer Kindheit im Hunsrück 
der 1980er, die immer stärker beherrscht wird von der fixen Idee des Vaters, das Übergewicht 
seiner Frau wäre verantwortlich für alles, was ihm versagt bleibt: die Beförderung, der soziale 
Aufstieg, die Anerkennung in der Dorfgemeinschaft. Und es ist eine Befragung des 
Geschehens aus der heutigen Perspektive: Was ist damals wirklich passiert? Was wurde 
verheimlicht, worüber wurde gelogen? Und was sagt uns das alles über den größeren 
Zusammenhang: die Gesellschaft, die ständig auf uns einwirkt, ob wir wollen oder nicht? 
 
Fitzek, Sebastian: Mimik 
Ein winziges Zucken im Mundwinkel, die kleinste Veränderung in der Pupille reichen ihr, um 
das wahre Ich eines Menschen zu „lesen“: Hannah Herbst ist Deutschlands erfahrenste 
Mimikresonanz-Expertin, spezialisiert auf die geheimen Signale des menschlichen Körpers. 
Als Beraterin der Polizei hat sie schon etliche Gewaltverbrecher überführt.Aber ausgerechnet 
als sie nach einer Operation mit den Folgen eines Gedächtnisverlustes zu kämpfen hat, wird 
sie mit dem schrecklichsten Fall ihrer Karriere konfrontiert: Eine bislang völlig unbescholtene 
Frau hat gestanden, ihre Familie bestialisch ermordet zu haben. Nur ihr kleiner Sohn Paul hat 
überlebt. Nach ihrem Geständnis gelingt der Mutter die Flucht aus dem Gefängnis. Ist sie auf 
der Suche nach ihrem Sohn, um ihre „Todesmission“ zu vollenden? Hannah Herbst hat nur 
das kurze Geständnis-Video, um die Mutter zu überführen und Paul zu retten. Das Problem: 
Die Mörderin auf dem Video ist Hannah selbst und der einzige Ausweg führt tief in ihr 
Innerstes ... 
 
 



Flood, Helene: Die Psychologin     
Die 30-jährige Psychologin Sara behandelt Jugendliche mit familiären Problemen. Sie und ihr 
chronisch überarbeiteter Mann Sigurd sind vor kurzem in ein Haus mit Blick über Oslo 
gezogen, dort befindet sich auch Saras Praxis. Als Sigurd zu einer Übernachtung bei Freunden 
aufbricht, ist das letzte, was sie von ihm hört, eine Nachricht auf ihrer Mailbox, er sei gut 
angekommen. Doch noch am selben Abend ruft Sigurds Freund an und teilt ihr mit: Er war 
nie dort. Hat Sigurd gelogen? Was ist geschehen? Plötzlich fühlt sich Sara in dem großen 
Haus mit seinen vielen noch unfertigen Zimmern unwohl. Als die Polizei erscheint und sie 
befragt, beginnt sie zu ahnen, dass der Schlüssel zu Sigurds Verschwinden in ihrer Erinnerung 
liegt. Je näher sie der Wahrheit kommt, desto schwerer fällt es Sara, die Kontrolle über ihr 
Leben zu behalten. Verliert sie, die gelernt hat, die Emotionen anderer Personen zu deuten, 
ihre so wichtige Intuition?  
 
Günther, Ralf: Arzt der Hoffnung 
Ein packender historischer Roman, inspiriert von der wahren Geschichte des berühmten 
Mediziners Robert Kochs. 
 
Rehn, Heidi: Die Buchhandlung in der Amalienstraße 
München, 1913. Für die rebellische Elly wird ein Traum wahr, als sie in der Buchhandlung in 
der Amalienstraße die Ausbildung beginnen darf. Zusammen mit ihrer wissbegierigen 
Freundin Henni liest sie jedes Buch, das ihr in die Finger kommt. Gegen alle Widerstände 
gründen Elly und Henni einen Salon für Schriftstellerinnen. Die harsche Zensur des 
Kaiserreichs lässt nichts unversucht, den modernen Frauen Steine in den Weg zu legen. Zu 
allem Überdruss bricht der erste Weltkrieg über die jungen Buchhändlerinnen hinein. Als 
Ellys Freund Leo an die Front gerufen wird, können sie sich nicht mehr in ihre Bücher 
flüchten … 
 
Schulz, Annelies: Das Kindheitshaus 
"Es war kein schönes Haus, in dem ich meine Kindheit verlebt habe. Von den sieben feinen 
Häusern unserer Straße war es das unscheinbarste, billigste, aber für mich war es das 
freundlichste und liebenswerteste Haus, das ich je gekannt habe. Es war ein lautes, offenes 
Haus, in dem das Leben ein und aus schwirrte wie in einem Bienenstock. Es war das Haus 
meiner Großeltern in Neusalza." 
Für die Autorin des Buches "Katzenmilchjahre" war ihre Rückkehr in die alte Heimat nach 
über dreißig Jahren entscheidend. Als sie die Stätten ihrer Kindheit wiedersah, stand ihre 
Kindheit wieder greifbar nahe vor ihr. Da waren so viele Personen, so viele Schicksale, die 
plötzlich wieder in der Erinnerung auftauchten, als hätten sie nur darauf gewartet, von ihr 
wahrgenommen zu werden. "Vor allem beiden Müttern wollte ich damit ein Denkmal setzen." 
 
Schulz, Annelies: Wenn der Holunder reift 
"In der Kindheit sind die Wiesen bunter, die Gräser höher, und die Kräuter duften stärker. In 
der Kindheit liegt ein Zauber über allem und verklärt uns die Erinnerung. Meine 
Kindheitswiese hinterm Hause war eigentlich ein Bleichplan, für mich aber ein Paradies. 
Wenn ich aus der Hintertüre trat und den Hof überquerte, der nur fünf Kindersprünge breit 
war, landete ich schon auf der Wiese, die mir gehörte, nur mir, solange es keine „gruße 
Wäsche“ gab." Mit heiteren und nachdenklichen Erzählungen gibt die Oberlausitzer 
Erfolgsautorin Annelies Schulz einen tiefen Einblick in ihr Leben.  
 
Winn, Raynor: Der Salzpfad 
Alles, was Raynor und Moth noch besitzen, passt in einen Rucksack. Sie haben alles verloren 
– ihr Zuhause, ihr Vermögen und Moth seine Gesundheit. Mit einem kleinen Zelt machen sie 



sich auf, den gesamten South West Coast Path, Englands bekanntesten Küstenweg, zu 
wandern. Mit einem Mal ist ihr Zuhause immer nur dort, wo sie gerade sind. So begegnen sie 
Vorurteilen und Ablehnung, doch zugleich entdecken sie das Glück ihrer Liebe und lernen, 
Kraft aus der Natur zu schöpfen. Allen Widrigkeiten zum Trotz öffnet ihr mehrmonatiger Trip 
ihnen die Tür zu einer neuen Zukunft. 
 
Regionale Romane: 
 
Goldammer, Frank: Feind des Volkes 
August 1961: Hauptmann Max Heller von der Dresdner Kriminalpolizei ist von seinem neuen 
Vorgesetzten in den Innendienst versetzt worden. Das ist ein Affront für Heller, welcher kurz 
vor seinem Ruhestand steht. Als er eines Tages ein Paket mit Beweismaterial aus einem längst 
aufgeklärten Mordfall erhält, ist er alarmiert. Bald ist klar, der wahre Täter von damals ist 
zurück und fordert Heller zu einem perfiden Kampf um Leben und Tod heraus. Eine atemlose 
Mörderjagd beginnt, die Hellers Familie in größte Gefahr bringt. Auch die politische Lage in 
der DDR spitzt sich zu. Nahezu unbemerkt von der Welt wird der Bau der Berliner Mauer 
vorbereitet. Am 10. August 1961 müssen Karin und Max Heller eine dramatische 
Entscheidung treffen: gehen oder bleiben. 
 
Goldammer, Frank: Juni 53 
Der Alltag in der jungen DDR ist beschwerlich. Es fehlt an allem, die SED-Regierung 
verfolgt gnadenlos ihre Kritiker, und die Zahl derer, die das Land verlassen, steigt 
unaufhörlich. Am 17. Juni 1953 eskaliert die politische Lage. Landesweit kommt es zu 
gewalttätigen Protesten. In dieser Nacht wird Kommissar Max Heller zu einem Dresdner 
Isolierungsbetrieb gerufen, denn der frühere Eigentümer wurde brutal mit Glaswolle erstickt. 
Wurde er ein Opfer der Aufständischen? Aber Heller hat einen anderen Verdacht. Während er 
in den Wirren des Volksaufstandes einen unberechenbaren Mörder sucht, drängt Karin auf 
eine Entscheidung: Sollen sie ihre Heimat verlassen und in den Westen gehen oder sollen sie 
ausharren? 
 
Goldammer, Frank: Schrammstein 
Hauptkommissar Falk Tauner erhält Besuch von seinem älteren Bruder Ralf. Er war Tauners 
großes Vorbild, bis zu jenem Tag im Jahre 1988, als Ralf in den Westen rübermachte und 
damit sogar Falks Polizeilaufbahn gefährdete. Als sein Bruder plötzlich verschwindet und 
kurz darauf tot aufgefunden wird, versucht Tauner den Fall auf eigene Faust aufzuklären und 
kann nicht glauben, in welche Machenschaften sein Bruder verwickelt war. 
 
Franklin, Kate: Wetterfrösche küsst man nicht 
Merle will mehr vom Leben als Mann, Kind und Haus. Stattdessen möchte sie als Journalistin 
bei einem angesagten Dresdner Magazin durchstarten. Sie ist fest davon überzeugt, dass ihr 
die Liebe dabei nur im Weg steht und dass Schmetterlinge auf Blumen und nicht in den 
Bauch gehören. Als sie jedoch berufsbedingt Fabian, dem neuen Wetter-Moderator des 
lokalen Fernsehsenders, begegnet, bringt er ihre Prinzipien gehörig ins Wanken. Merle fühlt 
sich zu ihm hingezogen und verspürt plötzlich diese Sehnsucht nach seiner Nähe. Doch 
diesem Gefühl wird sie sich auf keinen Fall nachgeben. Wetterfrösche küsst man schließlich 
nicht, oder? 
 
Lehmann, Thea: Wolfshappen 
Nirgends liegt eine Leiche so idyllisch wie in der Sächsischen Schweiz. Ausgerechnet bei 
einer Beerdigung findet Kommissar Reisinger einen Toten im Nationalpark. Viel ist nicht 
übrig vom Wolfsschützer Lars Siebert, der anstelle seiner Forschungsreise eine blutige 



Begegnung mit wilden Tieren hatte. Der bayrische Ermittler Leo Reisinger und seine 
sächsische Kollegin Sandra Kruse von der Kripo Dresden treffen auf viele Verdächtige, denn 
das Opfer hat sich zu Lebzeiten keine Freunde unter den lokalen Jägern und Tierzüchtern 
gemacht!  
 
Nürnberger, Ralf: Canaletto: Seine Jahre in Dresden 
Ralf Nürnberger zeichnet in seinem sehr sorgfältig recherchierten Roman ein detailreiches 
Bild vom Wirken Canalettos in Dresden. Von 1747-1767 arbeitete der Venezianer dort als 
Hofmaler von August III. Der Autor sucht die Geschichten hinter den Bildern. Was hat den 
Maler bewogen, sie so und nicht anders zu malen? Welchen Einfluss hatte Canalettos 
Schaffen auf königliche Entscheidungen? Welcher Druck wurde auf den Maler ausgeübt? 
Wer waren seine Freunde, wer seine Feinde und wie wirkte sich das alles auf seine Bilder 
aus? Welchen Einfluss auf sein Werk hatten zum Beispiel die Intrigen gegen Chiaveri, den 
Baumeister der Hofkirche? Warum verlässt der Künstler dann irgendwann die Residenz und 
malt nur noch die Gegend um Pirna? Nürnberger schildert das Alltagsleben der 
Barockresidenz, aber auch die Verschwendung und den selbstgefälligen Prunk des Hofes. Er 
beschreibt auch die Zerstörung und den Niedergang von Dresden und Sachsen im 
Siebenjährigen Krieg. Ein Bild der Zeit entsteht. Plastisch und packend erzählt der Autor von 
den Triumphen, von Reichtum und Not sowie den Demütigungen, die der Künstler und seine 
Familie zu erdulden hatten. Die Kämpfe dieses genialen Malers zwischen Barock und Neuzeit 
werden in diesem Roman nachvollziehbar und aktuell. 
 
Sachbücher:  
Sheila, de Liz: Woman on Fire : Alles über die fabelhaften Wechseljahre 
Hitzewallungen, Gewichtszunahme, Stimmungsschwankungen – kaum eine Frau sieht den 
Wechseljahren gelassen entgegen. Dabei ist unser Bild von der Perimenopause hoffnungslos 
veraltet und benötigt dringend eine Verjüngungskur. Viele Frauen leiden heute unnötig, und 
keine „muss da durch“. Sind die Beschwerden erst mal identifiziert, können sie viel für die 
Gesundheit und ihrWohlbefinden tun. 
 
Sweeney, John: Der Killer im Kreml : Intrige – Mord – Krieg – Wladimir Putins 
skrupelloser Aufstieg und seine Version vom großrussischen Reich 
 
 
 
Kinderbücher: 
 
Auf ins Abenteuer : Das Outdoor-Erlebnisbuch mit spannenden Survival-Tipps und 
tollen Mitmach-Ideen für jede Jahreszeit 
Wie baut man einen Unterschlupf in der freien Natur? Wen trifft man alles auf einer Wiese? 
Wie wird man zum echten Rodel-Profi? 
Mit dem ZEIT LEO-Outdoor-Erlebnisbuch wirst du zu einem richtigen Survival-Experten. 
Hier erfährst du, wie du dir einen Unterschlupf in der freien Natur baust, wie du als Wald-
Detektiv Spuren lesen kannst und wie du dir gemeinsam mit deinen Freundinnen und 
Freunden ein Lagerfeuer machst. 
 
Detektivgeschichten (Silbengeschichten zum Lesenlernen) 
Lesetraining für die Grundschule - Lesetexte mit farbiger Silbenmarkierung 
 
BilderMaus : Mit Bildern lesen lernen 

- Ein Auftrag für den Astronauten 



- Dinosauriergeschichten 
- Feuerwehrgeschichten 
- Katzengeschichten 
- Meermädchengeschichten 
- Mit der Polizei auf Spurensuche 
- Nur Mut, kleiner Dino 

Mit der Reihe Bildermaus können Kinder schon ab 5 Jahren (Vorschule) spielerisch lesen 
lernen mit Bildern: Jedes Hauptwort ist durch ein Bild ersetzt 
 
Hunter, Erin: Warrior Cats : Schatten über dem Flussclan (Graphic Novel) 
Seit uralten Zeiten leben tief verborgen im Wald vier wilde KatzenClans. Sie führen ein 
Leben voller Sehnsucht nach Freiheit, Abenteuer, Freundschaft – und dem Kampf ums 
Überleben. Die FlussClan-KätzinFederschweif wurde von seinem Clan beinahe getötet und 
kann ihren Gefährten nicht vergeben. Das ändert sich, als der FlussClan die Streunerin Sasha 
mit ihren zwei Jungen aufnimmt.  
Alle Katzen brauchen ein Zuhause, auch wenn sie wilde Krieger sind. Das, und wie Liebe alte 
Fehden besiegen kann, wird hier in vierfarbigen, dynamischen Bildern gefühlvoll und 
actionreich erzählt. 
 
Idefix und die Unbeugsamen : Römer müssen draußen bleiben 
 
Idefix und die Unbeugsamen : Ins Fressnäpfchen getreten 
 
Viel Spaß beim Stöbern & Lesen  


